
 
Antwort: 
zu 1. 
Für den 22.05.2014 ist eine gemeinsame Besprechung mit dem Gewerbeverein Bornheim 
und der Stadtverwaltung terminiert, in der die angesprochenen Fragen erörtert werden 
sollen. 
 
Es ist beabsichtigt, die Kanal- und Straßenbaumaßnahme in ca. 10 kurzen Bauabschnitten 
unter Vollsperrung abzuwickeln und erst nach Fertigstellung eines Abschnitts in den 
nächsten Bauabschnitt zu wechseln. Für den Anliegerverkehr wird es je nach Bauphase 
Möglichkeiten der Befahrbarkeit geben.  
Die fußläufige Erreichbarkeit von Grundstücken und Gebäuden wird während der gesamten 
Bauzeit sichergestellt. Die dazu zeitweise notwendigen provisorischen Fußwege sollen - im 
Rahmen der bautechnischen Möglichkeiten - so angelegt werden, dass sie auch für 
mobilitätseingeschränkte Personen nutzbar sind. 
 
zu 2. 
Der Rat hat bislang keinen Beschluss gefasst, der ein Parken auf dem Peter-Fryns-Platz 
komplett ausschließt. Die Stellplatzbilanz in der Bornheimer Innenstadt wurde vor und 
während des Probebetriebs begutachtet und die Ergebnisse dem Rat der Stadt und seinen 
Gremien vorgestellt.  
Es wurde festgestellt, dass auch ohne öffentliche Parkmöglichkeiten auf dem Peter-Fryns-
Platz ausreichend viele Stellplätze in unmittelbarer Erreichbarkeit der Ortsmitte vorhanden 
sind. Die Sperrung des Peter-Fryns-Platzes führt nicht zu Engpässen im öffentlichen 
Parkplatzangebot in der Innenstadt Bornheims. Mit der Bewirtschaftung des Parkplatzes im 
Servatiusweg gibt es mehr Parkraum für Kunden und Besucher der Innenstadt. Das Angebot 
öffentlicher Stellplätze in der Bornheimer Innenstadt liegt zu allen Tageszeiten ca. 20 % über 
der Nachfrage. 


